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Einladung zur Lesung

Dienstag, 23. Oktober 2007, 19.30 Uhr

Arp Museum Bahnhof Rolandseck

Poesie der Nachbarn: Schweiz

»Das verborgene Licht der Jahreszeiten«

Lesung in vier Sprachen mit:

Alberto Nessi, Leta Semadeni, Pierre Voélin

Jan Koneffke, Sabine Schiffner, Hans Thill

Musikalische Begleitung:

Anton Bruhin (Maultrommel), Fritz Moßhammer (Alphorn)
Die Schweiz, das ist eine Welt für sich mit verschiedenen Kulturen und Sprachräumen, mit mächtigen Banken und einfachen Bergdörfern, mit südlichem Flair und grandiosem Alpenpanorama, internationaler High Society und Eidgenossen.

Aus der romanischen Schweiz waren im Sommer 2006 Dichter in Edenkoben zu Gast, um von ihren deutschen Kollegen übersetzt zu werden. Diesmal aus drei Sprachen. Der neunzehnte Band der Reihe Poesie der Nachbarn: »Das verborgene Licht der Jahreszeiten«, der an diesem Abend präsentiert wird, ist ein Novum: zum ersten Mal stellt eine Anthologie eine mehrsprachige Nation vor. 

Eine Begegnung mit Alberto Nessi, in dessen warmen Gedichten die Epiphanien des Alltags aufscheinen, dem existentiell-poetischen Pierre Voélin wie der Valladerin Leta Semadeni mit ihren witzig spontanen Augenblicksnotaten.

Sie werden präsentiert von prominenten deutschen Dichter ihrer Generation. 

»Der Geist der Anthologie ist wohltuend unpathetisch: es geht um das präzise Handwerk inspirierten Übersetzens, um eine bunte Werkstatt. Die Resultate dürfen sich sehen lassen. Aber ja doch, la Suisse existe! Auch die lyrische … Nur schon für den Anstoß zum Nachdenken müsste man dieser Anthologie dankbar sein. Als ob die aufregend frisch übersetzten Texte nicht Grund genug zur Dankbarkeit wären.« Neue Zürcher Zeitung

»Wenn Ideen einen Orden verdienen, dann gehört diese bestimmt dazu … Geheimrat Goethe wäre aus dem Häuschen vor Freude.« Rhein-Neckar-Zeitung

Eine Veranstaltung von Stiftung Bahnhof Rolandseck, Künstlerhaus Edenkoben und Verlag Das Wunderhorn.

Presse: Sabine Töpke, Tel. 02228-942511, Fax 02228-942521

e-mail: toepke@arpmuseum.org 
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